
	 Einführung

Die vorliegende Datei präsentiert vorläufige, nicht hoch­

gerechnete Verhältniszahlen aus Jahresabschlüssen deut­

scher Unternehmen. Sie sollen dem Nutzer erste Einblicke 

in die nach verschiedenen Unternehmensgruppen differen­

zierten Finanzierungs- und Ertragsverhältnisse deutscher 

Firmen für die Berichtsjahre 2023 und 2024 vermitteln.

Die Veröffentlichung dient insbesondere dazu, den großen 

Zeitabstand zwischen dem Ende eines Berichtsjahres und 

der Veröffentlichung endgültiger Ergebnisse zu verkürzen. 

Aufgrund der zum Teil sehr langen gesetzlichen Aufstel­

lungsfristen für Jahresabschlüsse kleiner und mittelgroßer 

Unternehmen ist der Dateneingang bei der Bundesbank 

erst rund zwei Jahre nach Ende eines Berichtsjahres so­

weit  abgeschlossen, dass endgültige Ergebnisse präsen­

tiert werden können.

	 Umfang der Auswertung und 
	 statistische Aufbereitung

Die publizierten Verhältniszahlen basieren auf Bilanzen und 

Erfolgsrechnungen rechtlich selbstständiger Firmen außer­

halb des Kredit- und Versicherungsgewerbes mit Sitz in 

Deutschland, die im Jahresabschlussdatenpool der Bun­

desbank zusammengeführt wurden. Bei den vorläufigen 

Angaben handelt es sich um Ergebnisse, die auf der Basis 

von rund 66 000 Jahresabschlüssen für das Berichtsjahr 

2024 ermittelt wurden. Diese bei der Bundesbank zum 

Zeitpunkt der Auswertung vorliegenden Einzelabschlüsse 

stellen etwa drei Viertel des insgesamt für den betrachte­

ten Zeitraum zu erwartenden Datenbestands dar.

Die ausgewiesenen Kennzahlen werden auf der Basis eines 

sogenannten vergleichbaren Kreises errechnet, bei dem 

nur Jahresabschlüsse solcher Firmen berücksichtigt wer­

den, für die in der jeweiligen Unternehmensgruppe Ab­

schlüsse beider Berichtsjahre vorliegen. Das Verfahren hat 

den Vorteil, dass die Kennzahlenentwicklung zwischen 

den beiden Berichtsjahren nicht durch Verschiebungen in 

der Zusammensetzung des Datenmaterials (Sample-Effekt) 

beeinflusst wird.

	 Bildung von Unternehmens- 
	gruppen

Die einzelnen ausgewiesenen Unternehmensgruppen er­

geben sich aus den verschiedensten Kombinationen von 

Wirtschaftszweig, Größenklasse und Rechtsform, wobei

–	 die Definition der Branchen auf der amtlichen Klassifi­

kation der Wirtschaftszweige des Statistischen Bundes­

amtes (WZ 2008) basiert,

–	 die Unterscheidung nach Größenklassen an die von 

der EU empfohlene Unternehmenseinteilung angelehnt 

wurde,

–	 eine Unterscheidung nach Rechtsformen hauptsächlich 

zwischen den beiden Gruppen Kapital- und Nichtkapi­

talgesellschaften vorgenommen wird.

Zu den Kapitalgesellschaften zählen dabei Aktiengesell­

schaften, Kommanditgesellschaften auf Aktien, Gesell­

schaften mit beschränkter Haftung, Genossenschaften so­

wie Anstalten öffentlichen Rechts, Stiftungen et cetera. 

Nichtkapitalgesellschaften umfassen Personengesellschaf­

ten in Form von Kommanditgesellschaften – einschließ­

lich  Kapitalgesellschaften & Co –, Offene Handelsgesell­

schaften und Gesellschaften bürgerlichen Rechts sowie 

Einzelunternehmen in Form eingetragener Einzelkaufleute, 

Handwerker und freiberuflich Tätiger et cetera. 

Aufgrund des vorläufigen Datenstandes ist in den meisten 

Wirtschaftszweigen eine Unterscheidung nach Rechtsfor­

men noch nicht möglich. Da insbesondere von Nichtkapi­

talgesellschaften zunächst erst wenige Jahresabschlüsse 

vorliegen, basieren die veröffentlichten Angaben für alle 

Rechtformen meist überwiegend auf den Abschlüssen von 

Kapitalgesellschaften. Während sich die in den ersten 

beiden Abschnitten der Publikation ausgewiesenen Kenn­

zahlen auf Gesamtdeutschland beziehen, enthält die 

Publikation in Abschnitt III ausgewählte Ergebnisse für 

Ostdeutschland (aufgrund der Abgrenzungsprobleme zwi­

schen West- und Ostberlin ohne Berlin) und in Abschnitt IV 

nach Bundesländern differenzierte Angaben. 

	Methodische Erläuterungen
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Zahl und Umsatz der in der Jahresabschlussstatistik 2023 erfassten Unternehmen im Vergleich 
zum Unternehmensregister

Bezeichnung

Unternehmen Umsatz

Jahres­
abschluss­
statistik1)

Unterneh­
mens- 
register2)

 
Erfassungs- 
grad

Jahres­
abschluss­
statistik1)

Unterneh­
mens- 
register2)

 
Erfassungs- 
grad

Anzahl % Mrd € %

Deutsche Unternehmen

Alle Wirtschaftszweige3)  54 316 3 247 277 1,7 4 812,0 9 086,5 53,0

Nach Wirtschaftszweigen

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei   661  116 204 0,6  5,6  69,1 8,2

Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden   164  1 919 8,5  9,7  26,1 37,0

Verarbeitendes Gewerbe  11 936  212 212 5,6 1 509,7 2 701,0 55,9

darunter:

Herstellung von Nahrungs- und Futtermitteln   936  25 009 3,7  138,6  228,7 60,6

Getränkeherstellung   138  2 705 5,1  13,1  28,9 45,3

Herstellung von Textilien   196  4 373 4,5  6,0  14,2 42,1

Herstellung von Holz-, Flecht-, Korb- und Korkwaren (ohne Möbel)   360  11 822 3,0  12,2  31,7 38,5

Herstellung von Papier, Pappe und Waren daraus   244  1 662 14,7  24,0  45,4 52,8

Herstellung von Druckerzeugnissen; Vervielfältigung von bespielten 
Ton-, Bild- und Datenträgern   238  10 054 2,4  6,0  17,7 33,6

Herstellung von chemischen Erzeugnissen   599  4 027 14,9  135,3  197,6 68,5

Herstellung von pharmazeutischen Erzeugnissen   147 . .  73,6 . .

Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren   853  7 487 11,4  46,1  102,1 45,1

Herstellung von Glas und Glaswaren, Keramik, Verarbeitung von 
Steinen und Erden   515  9 975 5,2  25,7  61,6 41,8

Metallerzeugung und -bearbeitung   381  2 392 15,9  86,3  151,6 56,9

Herstellung von Metallerzeugnissen  2 134  43 226 4,9  70,7  182,0 38,8

Herstellung von Datenverarbeitungsgeräten, elektronischen und 
optischen Erzeugnissen   843  8 520 9,9  77,0  136,6 56,4

Herstellung von elektrischen Ausrüstungen   584  6 560 8,9  66,0  128,8 51,2

Maschinenbau  2 147  17 225 12,5  167,1  336,9 49,6

Herstellung von Kraftwagen und Kraftwagenteilen   340  3 299 10,3  387,0  640,8 60,4

Sonstiger Fahrzeugbau   114 . .  30,1 . .

Herstellung von Möbeln   181  10 345 1,7  8,7  24,2 36,1

Herstellung von sonstigen Waren   451  19 624 2,3  22,6  47,9 47,2

Reparatur und Installation von Maschinen und Ausrüstungen   382  17 513 2,2  7,5  58,4 12,8

Energieversorgung  2 477  81 983 3,0 1 044,3 1 262,7 82,7

Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung und Beseitigung 
von Umweltverschmutzungen  1 059  11 335 9,3  43,0  73,7 58,4

Baugewerbe  6 174  388 915 1,6  111,3  413,6 26,9

Hochbau  1 232  29 098 4,2  50,4  85,1 59,2

Tiefbau   743  13 064 5,7  23,1  64,5 35,8

Vorbereitende Baustellenarbeiten, Bauinstallation und sonstiges 
Ausbaugewerbe  4 199  346 753 1,2  37,8  264,0 14,3

Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen  13 334  562 642 2,4 1 385,2 2 721,2 50,9

Handel mit Kraftfahrzeugen; Instandhaltung und Reparatur von 
Kraftfahrzeugen  2 381  109 971 2,2  153,2  374,5 40,9

Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)  7 966  141 075 5,6  972,1 1 623,1 59,9

Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)  2 987  311 596 1,0  259,9  723,6 35,9

Verkehr und Lagerei  3 089  106 524 2,9  202,3  419,5 48,2

darunter:

Landverkehr und Transport in Rohrfernleitungen  1 065  66 355 1,6  40,7  115,1 35,4

Lagerei sowie Erbringung von sonstigen Dienstleistungen für den 
Verkehr  1 821  22 183 8,2  89,3  175,4 50,9

Gastgewerbe  1 126  237 447 0,5  13,5  119,7 11,3

1 Vergleichbarer Kreis 2023/2024.  2 Teilweise geschätzte Werte nach Angaben des Statistischen Bundesamtes.  3 Ohne Grundstücks- und Wohnungswesen und ohne Ver­
waltung und Führung von Unternehmen und Betrieben.
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noch: Zahl und Umsatz der in der Jahresabschlussstatistik 2023 erfassten Unternehmen 
im Vergleich zum Unternehmensregister

Bezeichnung

Unternehmen Umsatz

Jahres­
abschluss­
statistik1)

Unterneh­
mens- 
register2)

 
Erfassungs- 
grad

Jahres­
abschluss­
statistik1)

Unterneh­
mens- 
register2)

 
Erfassungs- 
grad

Anzahl % Mrd € %

noch: nach Wirtschaftszweigen

Information und Kommunikation  2 697  140 705 1,9  204,1  402,6 50,7

darunter:

Verlagswesen   163  7 827 2,1  6,9  34,1 20,4

Herstellung, Verleih und Vertrieb von Filmen und Fernsehprogrammen; 
Kinos; Tonstudios und Verlegen von Musik; Rundfunkveranstalter   162  12 536 1,3  11,0  35,7 30,6

Telekommunikation   167  3 057 5,5  62,6  93,7 66,8

Erbringung von Dienstleistungen der Informationstechnologie; 
Informationsdienstleistungen  2 205  117 285 1,9  123,7  239,1 51,7

Unternehmensdienstleistungen3)  6 505  706 805 0,9  136,0  608,6 22,3

darunter:

Rechts- und Steuerberatung, Wirtschaftsprüfung; Public-Relations- 
und Unternehmensberatung  1 266  208 590 0,6  22,1  119,2 18,5

Architektur- und Ingenieurbüros; technische, physikalische und 
chemische Untersuchung  1 415  127 902 1,1  25,8  124,6 20,7

Forschung und Entwicklung   255  8 445 3,0  15,6  17,5 89,3

Werbung und Marktforschung   419  31 469 1,3  6,6  42,1 15,6

Vermietung von beweglichen Sachen   785  26 279 3,0  21,7  46,5 46,5

Vermittlung und Überlassung von Arbeitskräften   343  12 797 2,7  9,4  40,3 23,2

Reisebüros, Reiseveranstalter und Erbringung sonstiger 
Reservierungsdienstleistungen   178  11 440 1,6  9,3  30,3 30,6

Gebäudebetreuung; Garten- und Landschaftsbau   871  129 185 0,7  8,5  70,1 12,1

Erbringung von überwiegend privaten Dienstleistungen4)  5 094  680 586 0,7  147,2  268,5 54,8

darunter:

Erziehung und Unterricht   389  78 604 0,5  6,2  24,4 25,4

Gesundheitswesen  1 183 . .  78,6 . .

Heime (ohne Erholungs- und Ferienheime)   868 . .  19,3 . .

Sozialwesen (ohne Heime)  1 427 . .  16,1 . .

Nach Umsatzgrößenklassen

weniger als 2 Mio €  13 621 2 966 016 0,5  12,3  739,8 1,7

2 bis unter 10 Mio €  15 575  207 785 7,5  77,6  840,1 9,2

10 bis unter 50 Mio €  14 635  55 482 26,4  353,4 1 109,9 31,8

50 Mio € und mehr  10 485  17 994 58,3 4 368,7 6 396,6 68,3

Nach Rechtsformen

Kapitalgesellschaften  42 773  885 711 4,8 3 983,1 6 806,1 58,5

Nichtkapitalgesellschaften  11 543 2 361 566 0,5  828,9 2 280,4 36,3

Nachrichtlich:

Grundstücks- und Wohnungswesen  7 648  384 389 2,0  58,8  167,6 35,1

Verwaltung und Führung von Unternehmen und Betrieben  4 271  51 548 8,3  80,0  135,2 59,1

Ostdeutsche Unternehmen5)

Alle Wirtschaftszweige  7 628  428 686 1,8  272,4  553,5 49,2

darunter:

Verarbeitendes Gewerbe  1 757  29 323 6,0  85,7  133,4 64,2

Baugewerbe  1 094  76 895 1,4  12,4  50,0 24,8

Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen  1 250  68 037 1,8  43,6  113,5 38,4

1 Vergleichbarer Kreis 2023/2024.  2 Teilweise geschätzte Werte nach Angaben des Statistischen Bundesamtes.  3 Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen und 
technischen Dienstleistungen sowie sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen (ohne Verwaltung und Führung von Unternehmen und Betrieben).  4 Erziehung und Unter­
richt, Gesundheits- und Sozialwesen, Kunst, Unterhaltung und Erholung sowie Erbringung von sonstigen Dienstleistungen.  5 Neue Länder ohne Berlin.
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noch: Zahl und Umsatz der in der Jahresabschlussstatistik 2023 erfassten Unternehmen 
im Vergleich zum Unternehmensregister

Bezeichnung

Unternehmen Umsatz

Jahres­
abschluss­
statistik1)

Unterneh­
mens- 
register2)

 
Erfassungs- 
grad

Jahres­
abschluss­
statistik1)

Unterneh­
mens- 
register2)

 
Erfassungs- 
grad

Anzahl % Mrd € %

 
 
Baden-Württemberg

Alle Wirtschaftszweige  5 878  436 822 1,3  767,6 1 622,7 47,3

darunter: Verarbeitendes Gewerbe  1 792  38 098 4,7  287,8  604,2 47,6

Bayern

Alle Wirtschaftszweige  8 940  612 320 1,5  848,3 1 595,2 53,2

darunter: Verarbeitendes Gewerbe  2 235  40 776 5,5  320,6  565,4 56,7

Berlin

Alle Wirtschaftszweige  2 385  176 238 1,4  154,7  379,9 40,7

Brandenburg

Alle Wirtschaftszweige  1 528  94 788 1,6  42,1  111,2 37,8

Bremen

Alle Wirtschaftszweige   389  22 227 1,8  54,0  101,8 53,0

Hamburg

Alle Wirtschaftszweige  1 932  90 458 2,1  413,9  593,8 69,7

Hessen

Alle Wirtschaftszweige  4 328  244 755 1,8  431,2  670,5 64,3

darunter: Verarbeitendes Gewerbe   809  15 469 5,2  106,1  159,4 66,6

Mecklenburg-Vorpommern

Alle Wirtschaftszweige   883  55 583 1,6  25,8  58,9 43,7

Niedersachsen

Alle Wirtschaftszweige  5 313  284 930 1,9  377,5  814,9 46,3

darunter: Verarbeitendes Gewerbe  1 130  16 594 6,8  193,6  315,9 61,3

Nordrhein-Westfalen

Alle Wirtschaftszweige  12 979  650 003 2,0 1 220,4 2 087,5 58,5

darunter: Verarbeitendes Gewerbe  2 849  43 019 6,6  275,7  497,3 55,4

Rheinland-Pfalz

Alle Wirtschaftszweige  1 820  152 211 1,2  132,8  323,4 41,1

Saarland

Alle Wirtschaftszweige   713  31 723 2,2  40,5  107,6 37,7

Sachsen

Alle Wirtschaftszweige  2 716  144 132 1,9  113,6  196,6 57,8

Sachsen-Anhalt

Alle Wirtschaftszweige  1 239  63 443 2,0  54,1  99,7 54,2

Schleswig-Holstein

Alle Wirtschaftszweige  2 008  116 903 1,7  98,7  235,7 41,9

Thüringen

Alle Wirtschaftszweige 
 1 262  70 741 1,8  36,9  87,1 42,4

1 Vergleichbarer Kreis 2023/2024.  2 Teilweise geschätzte Werte nach Angaben des Statistischen Bundesamtes.

Deutsche Bundesbank

	 Zur Berechnung und Interpre- 
	 tation der Verhältniszahlen

Die Verhältniszahlen werden als gewogene Durchschnitte 

und Quartilswerte ermittelt und sowohl für die Struktur­

kennzahlen der Bilanz und der Erfolgsrechnung als auch 

für weitere Kennzahlen ausgewiesen. Für die gewogenen 

Durchschnitte ermitteln sich die Gewichte der einzelnen 

Unternehmen aus ihren relativen Anteilen an der Bezugs­

größe (z. B. Bilanzsumme, Gesamtleistung, Umsatz, etc.). 

Deshalb werden die Durchschnitte in den nicht nach Grö­

ßenklassen differenzierten Gruppen sehr stark von den 

Verhältnissen der überrepräsentierten großen Unterneh­

men beeinflusst. Es empfiehlt sich daher, bei der Analyse 

der Daten nach Größenklassen zu differenzieren. Quartils­

werte sind Verteilungskennziffern, die zur Analyse der 

Streuung der Kennzahlen innerhalb einer Firmengruppe 

genutzt werden können. Zur Ermittlung der Quartilswerte 

werden die für die einzelnen Unternehmen berechneten 

Kennzahlen für eine bestimmte Firmengruppe zunächst in 

aufsteigender Reihenfolge sortiert. In einem zweiten 

Schritt werden die Schwellenwerte ermittelt, die jeweils 

von einem Viertel, der Hälfte und drei Viertel der Firmen 

Deutsche Bundesbank

Jahresabschlussstatistik (Verhältniszahlen – vorläufig)

Mai 2026

9



der jeweiligen Gruppe nicht überschritten werden (sog. 

25%-, 50%- und 75%-Quartil). Quartilsangaben haben 

den Vorteil, dass sie durch Extremwerte nicht beeinflusst 

werden und in der Regel die für den jeweiligen Bereich 

typischen Werte zeigen. 

Es wird empfohlen, bei der Verwendung der Kennzahlen 

auf die – nachrichtlich angegebene – Anzahl der Unter­

nehmen zu achten. Je größer die Anzahl der zugrunde 

liegenden Jahresabschlüsse ist, desto zuverlässiger und 

repräsentativer sind die Ergebnisse. Kennzahlen, die auf 

einer Gruppe mit sehr geringer Besetzung (beispielsweise 

weniger als 30 Unternehmen) basieren, sollten daher sehr 

vorsichtig interpretiert werden. Bei ihnen können extreme 

Entwicklungen in den Abschlüssen einiger weniger Firmen, 

die im Übrigen nicht zwingend wirtschaftliche Vorgänge 

widerspiegeln, sondern bilanzpolitische sowie steuer- oder 

gesellschaftsrechtliche Gründe haben können, besonders 

stark durchschlagen.

	 Endgültige Ergebnisse

Endgültige Ergebnisse für den Zeitraum 2023 bis 2024 

werden im Rahmen der Statistischen Fachreihe „Jahres­

abschlussstatistik (Verhältniszahlen)“ für die Jahre 2023 

bis 2024 publiziert (voraussichtlicher Erscheinungstermin: 

Mai 2027).

	 Zusätzliche Informationen

Ausführliche Erläuterungen zur Herkunft der Jahresabschlüs­

se, zur statistischen Aufbereitung sowie Anmerkungen zu 

einzelnen Positionen der Bilanz und Erfolgsrechnung kön­

nen der Statistischen Fachreihe „Jahresabschlussstatistik 

(Verhältniszahlen)“ für die Jahre 2022 bis 2023 entnom­

men werden, die im Mai 2026 veröffentlicht wurde.
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Definitionen für die Berechnung der Verhältniszahlen

Position Berechnung

Erfolgsrechnung

Erträge

Umsatz Umsatzerlöse

Bestandsveränderung an Erzeugnissen Erhöhung oder Verminderung des Bestandes an fertigen und unfertigen Erzeugnissen

andere aktivierte Eigenleistungen

Gesamtleistung Summe aus Umsatz und Bestandsveränderung an Erzeugnissen

Zinserträge Zinsen und ähnliche Erträge (z.B. aus Wertpapieren und Ausleihungen des Finanzanlagevermögens)

Übrige Erträge1)

aus Beteiligungen Erträge aus Beteiligungen

sonstige Erträge sonstige betriebliche Erträge

außerordentliche/außergewöhnliche Erträge

Gesamte Erträge Summe der Erträge

Aufwendungen

Materialaufwand Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe sowie für bezogene Waren und Leistungen

Personalaufwand Löhne und Gehälter sowie soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung und 
Unterstützung

Abschreibungen

auf Sachanlagen Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagevermögens und Sachanlagen 
sowie auf aktivierte Aufwendungen für die Ingangsetzung und Erweiterung des Geschäftsbetriebs

übrige Abschreibungen Abschreibungen auf Vermögensgegenstände des Umlaufvermögens, soweit diese die in der Kapital­
gesellschaft üblichen Abschreibungen überschreiten

Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf Wertpapiere des Umlaufvermögens

Zinsaufwendungen Zinsen und ähnliche Aufwendungen

Betriebssteuern sonstige Steuern

Übrige Aufwendungen2) sonstige betriebliche Aufwendungen

außerordentliche/außergewöhnliche Aufwendungen

Gesamte Aufwendungen vor Gewinnsteuern Summe der Aufwendungen

Jahresergebnis vor Gewinnsteuern Gesamte Erträge ./. Gesamte Aufwendungen vor Gewinnsteuern

Steuern vom Einkommen und Ertrag Körperschaftsteuer

(Gewinnsteuern) Gewerbeertragsteuer

sonstige Ertragsteuern

Jahresergebnis Jahresergebnis vor Gewinnsteuern ./. Steuern vom Einkommen und Ertrag

Ergebniszuführungen Erträge aus Gewinnübernahmen (Mutter) ./. Aufwendungen aus Verlustübernahmen (Mutter)

Ergebnisabführungen Aufwendungen aus Gewinnabführungen (Tochter) ./. Erträge aus Verlustabführungen (Tochter)

Jahresüberschuss Summe aus Jahresergebnis und Ergebniszuführungen abzüglich Ergebnisabführungen

1 Ohne Erträge aus Gewinnübernahmen (Mutter) sowie aus Verlustabführungen (Tochter).    2 Ohne Aufwendungen aus Verlustübernahmen (Mutter) sowie aus Gewinn- 
abführungen (Tochter).

Deutsche Bundesbank

Deutsche Bundesbank

Jahresabschlussstatistik (Verhältniszahlen – vorläufig)

Mai 2026

11



noch: Definitionen für die Berechnung der Verhältniszahlen

Position Berechnung

Bilanz

Vermögen

Immaterielle Vermögensgegenstände Konzessionen, gewerbliche Schutz- und ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen

geleistete Anzahlungen auf Konzessionen, Lizenzen etc.

sonstige immaterielle Vermögensgegenstände

Sachanlagen

Grundstücke und Gebäude Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten einschließlich der Bauten auf fremden 
Grundstücken

übrige Sachanlagen technische Anlagen und Maschinen

andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung

geleistete Anzahlungen auf Sachanlagen und Anlagen im Bau

Vorräte

fertige Erzeugnisse und Waren fertige Erzeugnisse und Waren

übrige Vorräte Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

unfertige Erzeugnisse, unfertige Leistungen

geleistete Anzahlungen auf Vorräte

Kasse und Bankguthaben Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks

Forderungen

kurzfristige Forderungen

aus Lieferungen und Leistungen Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

gegen verbundene Unternehmen Forderungen gegen verbundene Unternehmen

Forderungen gegen Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht

Forderungen gegen Gesellschafter

Einzahlungsverpflichtungen persönlich haftender Gesellschafter und Kommanditisten

sonstige Forderungen und Vermögensgegenstände sonstige Forderungen und Vermögensgegenstände

langfristige Forderungen

gegen verbundene Unternehmen Ausleihungen an Gesellschafter

Ausleihungen an verbundene Unternehmen

Ausleihungen an Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht

sonstige Ausleihungen und Finanzanlagen sonstige Ausleihungen und Finanzanlagen

Wertpapiere Wertpapiere des Umlaufvermögens (ohne eigene Anteile)

Wertpapiere des Anlagevermögens

Beteiligungen Beteiligungen

Anteile an verbundenen Unternehmen

Geschäfts- oder Firmenwert

Aktiver Unterschiedsbetrag aus der Vermögensverrechnung

Rechnungsabgrenzungsposten aktivischer Rechnungsabgrenzungsposten

Bilanzsumme (berichtigt) Summe des Vermögens

Deutsche Bundesbank

Deutsche Bundesbank

Jahresabschlussstatistik (Verhältniszahlen – vorläufig)
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noch: Definitionen für die Berechnung der Verhältniszahlen

Position Berechnung

noch: Bilanz

Kapital

Eigenmittel (berichtigt) gezeichnetes Kapital/Kapitalanteile

Kapitalrücklage

Gewinnrücklagen/Ergebnisrücklagen

Gewinn-/Verlustvortrag

Jahresüberschuss/-fehlbetrag

Bilanzgewinn/-verlust

Ausgleichsposten für Anteile im Fremdbesitz

anteiliger Sonderposten mit Rücklageanteil

sonstige Sonderposten

sonstige Eigenkapitalposten 

Gesellschafterdarlehen mit Eigenkapitalcharakter oder mit Rangrücktrittserklärung

Genussrechtskapital mit Eigenkapitalcharakter

Einlagen stiller Gesellschafter mit Eigenkapitalcharakter

Rücklagen bei Personengesellschaften

Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern mit Rangrücktrittserklärung

Berichtigungsposten

./. nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag bei Kapitalgesellschaften,

    Überschuldung, Minuskapital bei Nichtkapitalgesellschaften

./. ausstehende Einlagen/rückständige Einzahlungen

./. eigene Anteile 

./. Abgrenzungsposten für latente Steuern

./. Aufwendungen für die Ingangsetzung und Erweiterung des Geschäftsbetriebs

./. Disagio/Damnum

./. Selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte

./. sonstige Berichtigungsposten

Verbindlichkeiten

kurzfristige Verbindlichkeiten

gegenüber Kreditinstituten Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

aus Lieferungen und Leistungen Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

Verbindlichkeiten aus der Annahme gezogener Wechsel und der Ausstellung eigener Wechsel

gegenüber verbundenen Unternehmen Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen

Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht

Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern

sonstige Verbindlichkeiten erhaltene Anzahlungen einschl. offen aktivisch abgesetzter erhaltener Anzahlungen

Anleihen

sonstige Verbindlichkeiten

langfristige Verbindlichkeiten

gegenüber Kreditinstituten Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

gegenüber verbundenen Unternehmen Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen

Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht

Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern

sonstige Verbindlichkeiten Anleihen

sonstige Verbindlichkeiten

Rückstellungen

Pensionsrückstellungen Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen

 

übrige Rückstellungen Steuerrückstellungen

sonstige Rückstellungen

anteiliger Sonderposten mit Rücklageanteil Nicht den Eigenmitteln zugerechneter Anteil am Sonderposten mit Rücklageanteil

Rechnungsabgrenzungsposten passivischer Rechnungsabgrenzungsposten

Bilanzsumme (berichtigt) Summe des Kapitals

Deutsche Bundesbank

Deutsche Bundesbank

Jahresabschlussstatistik (Verhältniszahlen – vorläufig)
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noch: Definitionen für die Berechnung der Verhältniszahlen

Position Berechnung

Sonstige Kennzahlen

Fremdmittel Verbindlichkeiten

Rückstellungen

passivischer Rechnungsabgrenzungsposten

Anlagevermögen Immaterielle Vermögensgegenstände

Sachanlagen

Beteiligungen 

langfristige Forderungen

Wertpapiere des Anlagevermögens

Langfristig verfügbares Kapital Eigenmittel (berichtigt)

Pensionsrückstellungen

anteiliger Sonderposten mit Rücklageanteil

langfristige Verbindlichkeiten

Liquide Mittel Kasse  und Bankguthaben

Wertpapiere des Umlaufvermögens

Deutsche Bundesbank

Deutsche Bundesbank

Jahresabschlussstatistik (Verhältniszahlen – vorläufig)
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